
Kommentare

Das Ite Testament: Erklärt Un Ausgelegt. Hg John aLlvoor'! und
ROY Zuck Band Jesaja aleacnı Aus dem Amerıkanıschen über-

VO TIThomas und Christine chırrmacher (Jesaja mos), 1eglınde
Denzel und Susanne Naumann (Obad]ja Maleachı) Neuhausen-Stuttgart:
Hänssler, 1991 98,-- ı1te des amerıkanıschen rıginals: The
Knowledge Commentary. Wheaton crıpture Press, 9085

Mıiıt diesem Band ist Das Alte Testament: Erklärt und Ausgelegt In der
deutschen Fassung 1U  —; vollständıg. Dieser Band nthält cdie Auslegung
der großen und kleinen Propheten. Da Rezensionen der ersten beıden Bän-
de schon in JE 546 erschıenen SIınd, welche dıe Absıcht, den Verftasser-
kreıs. den hermeneutischen Ansatz und dıe W orttreue der deutschen UÜber-
Ssetzung dieses Kommentars ausführlich besprochen aben, wırd dieser
Rezensent auf solche Themen verzichten. OC scheımnt dıe Übersetzung
dieses Bandes wenıger fre1 se1n als jene der anderen

Da eıne kurze Besprechung einem SOIC umfangreichen Band und der
arın enthaltenen Auslegung sıebzehn bıblıscher Bücher aum gerecht
werden kann, beschränkt sıch diese Rezens1ion auf dıe Beantwortung e1In1-
SCI Fragen:
Was sınd die Hauptstärken dieser Auslegung‘

Da alle elf Autoren Dozenten der ehemalıge Dozenten des Dallas
Theologica Seminary Sınd, ist eiıne einheıitliche Hermeneutıik wahrnehm-

| bar DiIie Ablehnung der hıstorisch-kritischen Methode einerseıits und das
Festhalten einer zukünftigen (d.h eschatologischen) Exı1ıstenz für Israel
andererseits präg jede Exegese och sınd dıe meısten Autoren OTIIeNn-
sıchtlich mıt den Ergebnissen der Bıbelforschung und
benutzen sS1e€ dort, S1e hılfreich sınd. Gerade dıe Beachtung des hıterarı-
schen spektes (Z.B Chıasmus, hebräische Poesie: Stilfiguren) bereichert
oft dıe Auslegung. DIie eschatologıische Perspektive des Dıspensationalıs-
INUS, dıe alle Autoren teılen, fördert dıe arne1 der Auslegung. Wenn
ähnlıche Aussagen ın verschiedenen Propheten unterschiedlich, W1-
dersprüchlich ausgelegt werden, W as in einbändıgen ı1belkommentaren
geschehen kann, verwiırrt 6S den Leser. Es g1bt KOommentare, die ın
außerst neDelhatter Weise cdhie möglıche üllung eıner rophetie arle-
SCHh Dıiıe Autoren dieses Kommentars jedoch machen 6S immer eutlıc
WIe S1e den lext verstehen. Dieser Band 111 azu beıtragen, daß das Ver-
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tirauen des Lesers ott gestärkt WIT! e1in Gott, der seinem olk nıcht
1Ur seinen ıllen, sondern auch ihre /Zukunft offenbarte

Das edeute aber NIC. daß dieser Kkommentar dem Leser eıne eiIn-
seıtige Auslegung anbıletet. Oft werden Interpretationsmöglichkeıiten VOI-

gestellt und wıderlegt, ehe der utor seine eigene Meınung präsentiert und
egründe 7 B der Tempel In Hes 40-43 (S 364); Hoseas Tau (S 4532
die Abfassungszeıt Oels und dıe Identifikatıon des dort erwähnten ee-
res  M (S 489-932)

Besonders wertvoll Ssınd dıie Einleıtungen den einzelnen Propheten.
Diese besprechen den U(tOT, dıe Entstehungszeıt, dıe Botschaft, den hıisto-
rischen Hıntergrund, die Gliederung, dıe Struktur und den Stil des eweıl1-
SCH Buches, manchmal auch den ıtel. dıe Einheıt und den WEeC In
einem Land Ww1e euitschlan die historisch-kritische Forschung VOI-
herrscht und evangelıkale Kreise beemflußt, ist eine solche Auseinander-
setzung miıt bıbelkritischen Ergebnissen und dıe Darstellung bıbeltreuer
Alternatıiven unerl1ablıc

Hılfreich sınd auch dıe zwelıundzwanzıg Graphıken und abellen und
Cun Karten, welche dıe Auslegung begleıten und erläutern. Besonders 1N-
teressant sınd 1€e Parallelen zwıschen den Klageliıedern und dem
Buch Moses” (S 24 1), "DIie Bundesstrafen”" in Amos (S 524) und 1e
üllung der Prophezeiıhungen ums  \A S 602)

Was Sınd die Hauptschwächen dieser Auslegung?
dıe Lehrerscha eiıner einzıgen theologischen Hochschule einen

Kommentar ZUT SaNZCH geschrieben hat, ist eine beachtenswerte
eıstung. Le1i1der edeute das aber auch, daß nıcht alle Autoren in erster
Linıe xegeten S1nd. (Sechs Professoren für Weltmissıon, Systematische
Theologıe, Theologiegeschichte oder Pastoraltheologıe en dıiıesem
Band beigetragen!) Das hat ZUr olge, daß cht jede Auslegung VO  am gle1-
cher uahtä ist 75 dıe Eınleitung Sacharja ist unbefriedigend, be-
SsONders ZUT "Einheıit  A und "Stil und lıterarısche Gattung‘ e sıch
sentlıch mehr

Als übersetztes Werk annn 11Nan eine amerıkanısche Prägung CITIWAAaT-
ten och daß SOSar eKannte eutsche Oommentare (z.B eıl und De-
ıtzsch, von Orell:, Westermann, Zimmerl1) 1n den englischen usgaben in
den bıblıographischen Angaben aufgefü werden, ist unverständlıch. Be1l
der Besprechung VON Übersetzungsmöglıchkeiten werden aber eutsche
Übersetzungen manchmal z1ıt1ert.

Eın unverme1ı1dbares Problem ist dıe Kürze der Einzelauslegungen.
och muß Nan 131er lobend9 daß 6cs dıe Autoren meı1lstens geschafft
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aben, das Wesentliıche schreiben und schwierige Stellen ausführlıcher
behandeln (z.B Jes und Mal Z43) Was aber me1stens

urz ommt, ist dıe Behandlung der gegenwärtigen wendung der PTO-
phetischen Texte, obwohl der Versuch oft gemacht wırd, dıe alttestament-
lıchen Aussagen mıt iıhrer neutestamentlichen Weıterführung der FEirfül-
Jung verbinden.

Daß eiıne allgemeıne ınführung In dıie bıblısche Prophetie e g..
rade in einem Kommentarband, der ausschlhıießlıch dıe Propheten enan-
delt. ist eın auffallender angel. Eıne kurze Darstellung des hıistorischen
mieldes und der gesellschaftlıchen der opheten, der auptfor-
inNnen und Gattungen der Prophetie, auch der Apokalyptik, und ein1ger her-
meneutischer (irundsätze für dıe Auslegung der ophetıe ev auch des
eschatologischen Tundschemas der utoren würde dem Leser Orılentie-
IUNS geben und unnötige Wiıederholungen in den Eınleitungen den eIn-
zelnen Propheten verme1ıden.

elche Meınung umstrıttenen Einleitungs- und Auslegungsfragen VeTI-
trıtt dieser Kommentar”?

Dıieser KOommentar ist gekennzeichnet HIC eıne vollständıge, klare
Auslegung, se1ne synthetische exegetische se1ine konsequente
eschatologısche 1C. seıne eserfreundlıche Verwendung VoNn abellen
und Karten und seine hılfreiche aber hrlıche Darstellung VON abweıchen-
den Meınungen. Kr ist gründlıcher, ueller, einheıtlıcher und konservatı-
vVver als der “ Kommentar ZUT Bıbel" Das Ite Testament: Erklärt UN Aus-
gelegt, Band 3, wırd vielen helfen, dıie oft vernachlässıgten prophetischen
Bücher des en Testaments besser verstehen. Leıider ist diıeser Kom:-
mentar wesentlich teurer als das amerıkanısche rıginal!

Richard Schultz

ans]öreg Bräumer. Das uch Hiob Teıl Kapitel his Wuppertaler
Studienbibel. el es Jestament. Wuppertal und Urıc
Brockhaus Verlag, 9972 320 S Efalın, ” 9  .. Paperback 39;--
Hansjörg Bräumer Schre1 diesen ersten Band se1ines Hıob-  ommentars
als deelsorger r  1n e1igener Betroffenheıit" (S 19) und nıcht NUur als Ekxeget.
Bräumer, se1it 1977 Vorsteher der Lobetalarbeıt In elle, al1 mıt diesem
Kommentar eiıne - Theologıe des Leidens” (S 19) entwerfen, Kranken
und Leidenden helfen Diese Perspektive seine Auslegung.

Inwieweit dieses orhaben dem Verftfasser gelingt, ist nıcht Sanz fest-
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